
           

               
 
 
Rikscha-Mobil startet 2010 in die 14. Saison : 
 
München, 24. März 2010. Die sportliche und sympathische Radl-Taxi-Flotte von 
Rikscha-Mobil ist wieder unterwegs. Ob als umweltfreundliches Innenstadt-Taxi oder 
für eine entspannte und informative Stadtrundfahrt: Die Radl-Taxis von Rikscha-
Mobil stellen seit nunmehr 13 Jahren eine lärm- und CO²-freie Alternative zum 
individuellen Nahverkehr dar und bringen Spaß und Umweltbewusstsein in Einklang. 
 
Was mit einer einzigen Fahrradrikscha 1997 vor dem Rathaus in München begann, ist 
mit den Jahren zu einer stattlichen Spezial-Rad-Flotte von 50 Rikscha-Mobilen, 
Conference-Bikes, Bierbikes und Tandems angewachsen.  
War es 1997 noch ein einziger Rikschafahrer – Gründer Dominic Staat – der in der 
City auf den Zustieg der etwas überraschten Passanten wartete, so werden die Radl-
Taxis nun von einem Team von rund 100 sportlichen Rikschafahrern/-innen 
betrieben. Geschätzte 180.000 Fahrgäste nutzen alljährlich diesen 
umweltfreundlichen Service, um in der Münchner Innenstadt rasch und doch 
entspannt von einem Ort zum anderen zu gelangen oder um „Münchens gemütlichste 
Stadtrundfahrt“ zu genießen. Als bunte Farbtupfer auf dem Marienplatz und im 
Altstadtring sind die beliebten Fahrrad-Taxis zu einem festen Bestandteil des 
Münchner Stadtbildes geworden. 
 
Firmenprofil und Geschäftsfelder 
 
Rikscha-Mobil hat sich in den vergangenen 13 Jahren zu einem Full-Service-Betrieb in 
Sachen „Human-Powered-Vehicles“ entwickelt: Das Angebot reicht vom Bau 
moderner Fahrradrikschas und spezieller Lasten-Räder auf Kundenwunsch über den 
Verkauf und Verleih der verschiedensten Spezial-Räder bis hin zu bundesweiten 
Promotion-Touren und Messe-Einsätzen. Als umweltfreundliche City- und 
Sightseeing-Taxis in München erfreuen sich die pedalbetriebenen Fahrzeuge vor 
allem in den Frühjahrs- und Sommermonaten sowie während der Oktoberfest- und 
Weihnachtszeit großer Beliebtheit. Rundfahrten für Firmen und deren 



Geschäftspartner werden ebenso geschätzt wie Hochzeitsfahrten mit 30 Fahrzeugen, 
Junggesellenabschiede, Shopping- oder Picknickfahrten. 
 
Aufgrund ihrer Erfahrung auf Messen und anderen Großveranstaltungen waren die 
Bike-Taxis von Rikscha-Mobil als offizielle Mobilitätspartner auf der 
Bundesgartenschau 2005 in München im Einsatz. 
 
Zur BAUMA 2010 vom 19.4. bis 25.4.2010 hat Rikscha-Mobil von der Messe München 
den Auftrag erhalten, die Besucher und Aussteller kostenlos auf dem Freigelände und 
rund ums Münchner Messegelände zu befördern.  
 

            
 
Technik der Rikscha-Mobile 
 
Die vom Firmengründer zusammen mit einem Rahmenbauer entwickelten modernen 
Fahrzeuge legen in einer Saison bis zu 6.000 Kilometer zurück und werden von 
fahrradbegeisterten jungen Bikern und Bikerinnen gefahren – selbstverständlich im 
reinen „Muskelbetrieb“. Für den nötigen Fahrkomfort sorgen 21 Gänge, 3 
hydraulische Scheibenbremsen und ein Regenverdeck für die Fahrgäste. Ein 
Gutachten der TÜV Süddeutschland bescheinigt dem Rikscha-Mobil ein Höchstmaß 
an Sicherheit für Fahrgäste und Fahrer. 
 
 
„Gruppenausflüge“ für aktive Leute mit Conference-Bikes und  Tandems 
 
Anfänglich fuhren die Rikscha-Mobile ausschließlich mit „Chauffeur“; inzwischen 
werden die emissionsfreien Dreiräder z.B. für die Romantiktour auch an Selbstfahrer 
verliehen. Ergänzt wird das Angebot für die Fahrt zum Isar-Picknick mit der 
Vermietung von sportlichen Tandems. Das Highlight für die Gruppen-Gaudi ist aber 
das ConferenceBike. Bis zu sieben Personen treten auf diesem dreirädrigen Gefährt 
in die Pedale – aber nur einer lenkt die fröhliche Runde zum Ziel. Das Conference-
Bike ist ein Riesenspaß für alle Beteiligten und eignet sich perfekt für Gruppen-
ausflüge, Teambuildings, Geburtstagsfahrten und ausgiebige Rundtouren durch den 
Englischen Garten.  
 
 
 
 
 



Ausblick / Potentiale 2010: BierBike und Streetstepper 
 
Der Verkaufsschlager „BierBike“, die rollende Partytheke, wird auch in diesem Jahr 
von Rikscha-Mobil forciert. 
Das seit Sommer 2009 sehr erfolgreich durch München laufende BierBike (bis zu 16 
Fahrgäste) ist rein pedalbetrieben. Die geselligen Gruppen auf dem 1,2 Tonnen 
schweren BierBike werden jederzeit sicher von einem geschulten BierBike-Piloten 
durch die City und den Englischen Garten gelenkt. 100% Spaß ist garantiert: Co2-frei 
und kalorienneutral. 
Auf Grund der hohen Nachfrage wird ab März 2010 ein 2. BierBike durch München 
rollen.  
 
Neu im Verleih bietet Rikscha-Mobil seit 2009 auch die „Streetstepper“ an. Diese 
außergewöhnlichen Spezial-Räder bieten quasi ein „Workout“ im Freien. Sie haben 
die allseits bekannten Trainings-Stepper aus dem Fitness-Studio zum Vorbild und 
unterscheiden sich folgendermaßen vom gewohnten Fahrrad: statt sitzend rund zu 
treten, wird nicht nur das Bike stehend und steppend in Fahrt gebracht, sondern der 
ganze Körper.  
   
Fotos in druckbarer Qualität auf Anfrage: info@rikscha-mobil.de  
Pressekontakt: 
Frank Boukes 
info@rikscha-mobil.de  
0176-24271088 
Tel. 089-242 16 88 0 
 
Rikscha-Mobil GmbH & Co. KG 
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www.rikscha-mobil.de  u. www.bierbike-muenchen.de 
 

 


